
So stellen sich Kinder das Opernhaus der Zukunft vor
DÜSSELDORF (anbu) Mehr als 300
Kinder und Jugendliche haben
bei dem Kinder- und Jugend-
architekturwettbewerb rund um
das Neubauprojekt „Opernhaus
der Zukunft“ mitgemacht. Dieser
wurde von der Deutschen Oper
am Rhein, der Clara-Schumann-
Musikschule und der Musikbib-
liothek der Stadtbücherei initiiert.
Rund 200 Modelle und Bilder, di-
gitale Entwürfe und Animationen,
Präsentationen, Töpferarbeiten,
Lego-Modelle und vieles mehr
wurden als Einzel- und Gruppen-
arbeiten eingereicht. Dabei reich-
te die Bandbreite von klassischen
Modellen bis zu KI-basierten
Ideen.
Die Arbeiten sind noch bis zum

14. Oktober bei Galeria an der

Schadowstraße zu sehen. Der
Standort passt: Denn das Gebäu-
de ist gegenüber des Grundstücks
„Am Wehrhahn“, auf dem das
neue Opernhaus errichtet werden
soll. Die Ausstellung wurde von
Studierenden des Fachbereichs
Architektur an der Hochschule
Düsseldorf konzipiert und einge-
richtet. Der Eintritt ist frei.
Die Kinder und Jugendlichen

wünschen sich „ihr“ neues kultu-
relles Zentrum als offenen, krea-
tiven und zugänglichen Raum,
mit Möglichkeiten zum Spielen,
Freunde treffen und Musik ma-
chen. Ideen waren unter anderem
Musikinstrumente zum Auslei-
hen, ein großes Buch über Mu-
sik, in dem alle stöbern können,
Hängematten sowie eine Eis-

diele. Aber vor allem: Große und
kleine Rutschen, um sich schnell
zwischen Oper, Musikschule und
Bibliothek und den einzelnen
Etagen bewegen zu können, wün-
schen sich die Kinder. Darüber
hinaus zeigen zahlreiche Arbeiten
die hohe Bedeutung des Themas
„Nachhaltigkeit“ und gestalten
das Opernhaus der Zukunft als
grüne Oase mitten in der Stadt,
wo es deutlich mehr Pflanzen und
Tiere als Autos gibt.
Auch bei der Gestaltung des Ge-

bäudes hatten die Kinder und Ju-
gendlichen viele Ideen. So nahm
die Architektur die Bewegung des
Dirigentenstabs auf, das Opern-
haus der Zukunft wurde aus Ge-
müse, als goldene Perle oder po-
etische Blütenpracht konzipiert.

Für die Jury bedeutete die gro-
ße Vielfalt der Entwürfe auch die
Qual der Wahl. Eine achtköpfige
Kinder- und Jugendjury entschied
mit, welcher Entwurf der bes-
te war. Insgesamt wurden zwölf
Hauptpreise, jeweils drei in den
vier Altersklassen, und 20 Sonder-
preise verliehen.
„Die Kinder und Jugendlichen
haben uns gezeigt, wie lebendig,
einladend und überraschend
das Opernhaus der Zukunft sein
kann. Ihre Entwürfe sprühen vor
Fantasie und machen deutlich,
dass Kultur ein offener, grüner
und spielerischer Ort sein muss,
an dem sich alle wohlfühlen
können“, sagte Miriam Koch,
Beigeordnete für Kultur und In-
tegration.

Die Tipps für die Herbstferien

Adventure School Filme produzie-
ren, Spielzeugebauen,Geschichten
mitKI lebendigmachen:DasFerien-
programm„Adventure School“ mit
vielen verschiedenen Kursange-
boten für Schülerinnen und Schü-
ler aller Klassenstufen geht in den
Herbstferien in die nächste Runde.
Das gesamte Angebot ist kostenfrei
und findet schwerpunktmäßig in
der Lore-Lorentz-Schule statt. Es
gibt noch Restplätze und Wartelis-
ten.
portal-adventure-school.de

Ausstellung gestalten Das Schiff-
fahrt-Museum bietet in den
Herbstferien einen kostenfreien
Kunstworkshop an. Kinder und
Jugendliche ab zwölf Jahren sind
eingeladen, kreativ zu werden und
gemeinsam eine Ausstellung zu ge-
stalten. Unter demMotto „Treibgut
–Vielfalt, Kunst undNachhaltigkeit“
setzt sich der Kunstworkshop aktiv
mit dem Rhein auseinander. Der
Workshop geht über acht Tage, je-
weils von 10 bis 14 Uhr.
www.schifffahrtmuseum.de

Kinder-UniNaturpur fürKinder von
acht bis zwölf Jahren gibt es in den
Herbstferien imBotanischenGarten
derUniversität.DieVeranstaltungen
beschäftigen sich unter anderem
mit „Samen, Samen, Samen“, Win-
tervorbereitungen von Pflanzen,
Vögeln oder auch den Farben des
Herbstes. Die Gruppengröße be-
trägt acht bis zehn Kinder. Die Ver-
anstaltungen sind kostenlos, wer-
den durch den Freundeskreis des
Botanischen Gartens gefördert.
www.botanischergarten.hhu.de

EislaufenWegen einer technischen
StörungderKälteanlagemussteder
Beginn der öffentlichen Eislaufsai-
son imEisstadionanderBrehmstra-
ße verschobenwerden. In der zwei-
tenWoche der Herbstferien geht es
nun aber endlich los. Als Dank für
die Geduld der Eislauffans wer-
den zusätzliche Laufzeiten für die
Öffentlichkeit freigeräumt. Wann
die Schlittschuhe untergeschnallt
werden können, steht auf der städ-
tischen Homepage.
duesseldorf.de/sportamt/sportsta-
etten/eisstadion-brehmstrasse

Drachen basteln „Bilder am Him-
mel“ ist ein beliebtes Kunst- und
Spielprojekt auf denRheinwiesen in
Oberkassel. AnmehrerenTagenbas-
teln und bemalen über 500 Kinder
eigene Kreationen in Zusammen-
arbeit mit Künstlern und Künstle-
rinnen. Höhepunkt ist immer das

große Flugfest am letzten Tag, bei
dem sich fliegende Bilder über den
Köpfen der staunenden Zuschauer
erheben.„Bilder amHimmel“ findet
statt vom 12. bis 17. Oktober. Infor-
mationen zu den verschiedenen
Gruppen gibt es hier
www.akki-ev.de/bilder-am-himmel

TV-Sendungproduzieren Bei „Akki.
TV“ erstellt eineGruppevon50Kin-
dern fünf Tage lang in sechs Grup-
penVideobeiträge.Täglich entsteht
daraus eine Fernsehsendung von
etwa 30 Minuten Länge, also ein
FernsehprogrammvonKindern für
Kinder: geplant, produziert undprä-

sentiert.TeilnehmenkönnenKinder
vonelf bis 16 Jahre,Geschwisterkin-
der bereits ab zehn Jahre. Die Teil-
nahme ist kostenlos.
www.akki-ev.de/event/akki-tv-2

Kastanien für Wildpark Den Wild-
park zu besuchen, ist immer loh-
nenswert. In der Ferienzeit hat der
Park täglich von 9 bis 18 Uhr ge-
öffnet, und der Eintritt ist kosten-
los. Dort können beispielsweise
Waschbären, Füchse und Ameisen
beobachtet werden. Wer sein Ta-
schengeld etwas aufbessernmöch-
te, kann Eicheln, Kastanien und
Nüsse für die Tiere des Wildparks

sammeln. Abgegeben werden kön-
nen diese am Betriebshof an der
Rennbahnstraße 60 am Mittwoch,
8. Oktober, und am Mittwoch, 22.
Oktober, jeweils von 13 bis 17.30
Uhr. Unabhängig von den beiden
Annahmeterminen können Wald-
früchte ab sofort auch in die dafür
bereitgestellten Sammelbehälter
gefüllt werden. Sie stehen an allen
Wildpark-Eingängen bereit. Dafür
wird allerdings kein Geld gezahlt.
www.wildpark-duesseldorf.de

GruselfilmdrehenDasFilmmuseum
bietet in den Ferien drei verschie-
dene Workshops an. Unter dem

Titel „Wir drehen einen Gruselfilm,
Schwerpunkt: Vampire“ können
sich Zehn- bis 14-jährige zwei Tage
lang am Dreh eines Gruselstreifens
versuchen (Teilnahmegebühr 49
Euro). In dem Workshop „Schat-
tenspiel und Animation“ kann an
zwei Tagen kreativ in den Feldern
Schattentheater und Animations-
film experimentiert werden (zehn
bis 14 Jahre, Teilnahmegebühr 49
Euro). Der Workshop „Schauspiel-
und Sprechübungen mit Schwer-
punkt Superheld*innen“ (zehn
Euro) richtet sich anKinder imAlter
von sechsbis acht Jahren. Selbstver-
trauen, die Ausdrucksfähigkeit und

dasGemeinschaftsgefühl sollenda-
durch gestärkt werden.
www.duesseldorf.de/filmmuseum

Urbane Tanzkunst Zur Urbanen
Tanzkunst zählen Tanzstile wie
Breakin’, Hip-Hop, House, Poppin’,
Lockin’, Whaackin’, Voguing, Dan-
cehall und Krump, aber auch hy-
bride Theater- und Kunstformen.
Das Schauspielhaus bietet jeden
Mittwoch ein freiesTraining für alle
Interessierten an, in den Herbstfe-
rien am15. und 22.Oktober, jeweils
von 19 bis 22Uhr.DieTeilnahme ist
kostenfrei.
www.dhaus.de/programm/a-z/
freestyle-session-space/

Filme, Filme, Filme Auch in die-
sen Herbstferien steht im Ufa am
Hauptbahnhof wieder das Ferien-
kino auf demProgramm.VonMon-
tag bis Freitag werden um 13 Uhr
ausgewählte Filme zu vergünstig-
ten Eintrittspreisen gezeigt. Kinder
und Jugendliche zahlen 6,50 Euro,
18-Jährige acht Euro. Gezeigt wer-
dendiesmal folgendeFilme:Momo,
Tron:Ares,DieSchuledermagischen
Tiere 4,Gabby’sDollhouse:DerFilm
sowie Alles voller Monster. Als Stär-
kung gibt es Popcorn, ein Getränk
und Weingummis für zusammen
6,40 Euro.
www.ufa-duesseldorf.de/

Schwimmen lernen Die Bäderge-
sellschaft bietet wieder ihre Ferien-
schwimmaktion an. Die kosten-
günstigen Schwimmkurse geben
Schülerinnen und Schülern die
Möglichkeit, innerhalb der Ferien
schwimmen zu lernen. Die Kurse
werden in den Herbstferien in fol-
genden Hallenbädern angeboten:
AllwetterbadFlingern, Schwimm‘ in
Bilk, Unterrath, Badehaus Benrath,
FreizeitbadDüsselstrand, Familien-
bad Niederheid und im Rheinblick
741. Die Kurse finden statt vom 13.
bis 17. Oktober und vom 20. bis 24
Oktober. Alle Infos rundumdieKur-
se stehen auf der Homepage.
www.baeder-duesseldorf.de

FamilienangebotbeiFortunaFortu-
na-Fans aufgepasst: Für das erste
Spiel mit dem neuen Trainer Mar-
kus Anfang am 17. Oktober gegen
Braunschweig gibt es ein spezielles
Familienangebot. Kinderkartengibt
es in den Blöcken zehn bis 16 für
zwölf Euro. Einzige Voraussetzung:
EineErwachsenen-Karte für 27Euro
mussmit dazu gekauft werden. Alle
Infos zu der Partie stehen im Netz
bei rp-online.de und beimVerein.
f95.de

KreativeAngeboteDerVereinKrass
bietet auch in diesem Jahr kosten-
lose Herbstferien-Aktionen für
Kinder und Jugendliche. Auf dem
Programm stehen „Schauspiel und
Improvisation“, „Kunst und bas-
teln“,„Tanzen fürMädchenabneun
Jahren“ und „Musik & Recording:
Gemeinsam Musik machen und
eigene Songs aufnehmen“. Anzu-
meldenbrauchtmansichnicht,wer
Lust auf das Programm hat, kann
einfachmontags bis freitags von 16
bis 18 Uhr vorbeikommen.

In den Herbstferien gibt es
zahlreiche Aktionen für
Familien. An vielen Orten in
Düsseldorf können sich
Kinder kreativ ausprobie-
ren, sportlich wird es in den
Hallenbädern – dort bietet
die Stadt Schwimmkurse
an. Auch die Fortuna ist mit
dabei.

In der Ferienzeit hat derWildpark in Grafenberg täglich von 9 bis 18 Uhr geöff-
net. FOTO: J. NEMESHEIMER

Das Eisstadion an der Brehmstraßemacht in der zweiten Ferienwochewieder
auf. FOTO: ENDERMANN

Drachenfest des Akki auf den OberkasselerWiesen.

Hier der Entwurf von Emmanuel Mayer-Dvosulakis („OMUBI“). Dafür gab es
den Preis der Kinderjury und der Erwachsenenjury. FOTO: DANIEL SENZEK
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